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KaLenDer

Sonntag, 2. April
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Matthias 
Zehnder und dem Konzertchor
19.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss 
der Wahlfachkurs KUW mit Pfr. Gian- 
Enrico Rossi und Pfr. Matthias Zehnder 

Montag, 3. April
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Kirch-
gemeindehaus

Dienstag, 4. April
20.00 Uhr Offener Elterntreff im Kirch-
gemeindehaus

Mittwoch, 5. April
6.15 Uhr Morgengebet in der Sakristei
13.30 Uhr Seniorennachmittag im Kirch-
gemeindehaus
17.30 Uhr Abendmeditation in der Sa-
kristei

Donnerstag, 6. April 
19.30 Uhr Kino in der Kirche: «Antonia’s 
line» (Marleen Gorris, NL 1995)

Freitag, 7. April
10.00 Uhr Gottesdienst im Emmenta-
lischen Krankenheim mit Pfr. Roland 
Jordi und Hertig’s Zithermusik
19.00 Uhr Teenager-Club im alten Schul-
haus Bärau

Palmsonntag, 9. April
9.30 Uhr Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation mit Pfr. Roland Jordi,  
H. Liechti, D. Liechti und U. Schilt; JC 
Hühnerbach und A. Meli, Orgel
13.45 Uhr Kirchenchorprobe im Kirch-
gemeindehaus

Montag, 10. April
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Kirch-
gemeindehaus

Dienstag, 11. April
20.00 Uhr Kirchenchorhauptprobe in 
der Kirche

Mittwoch, 12. April
6.15 Uhr Morgengebet in der Sakristei
14.00 Uhr Spielnachmittag für Senioren 
im Kirchgemeindehaus
17.30 Uhr Abendmeditation in der Sa-
kristei

Donnerstag, 13. April
20.15 Uhr Gründonnerstag-Abendmusik 
des Kirchenchors in der Kirche
Karfreitag, 14. April
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 
Karfreitag mit Pfrn. Ursula Wyss
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im 
Emmentalischen Krankenheim mit Pfrn. 
Menga Ruprecht

Samstag, 15. April
10.30 Uhr KinderKirche Samstagsfeier 
zu Ostern mit Pfrn. Ursula Wyss, Katha-
rina Ruch und Eliane Jordi, Orgel
20.00 Uhr «Kerbholzfeier» Gottesdienst-
liche Feier in der Kirche zum Anfang der 
Osternacht

Ostern, 16. April
5.30 Uhr «Mache dich auf …» Stati-
onenweg Friedhof–Kirche
6.00 Uhr «… und werde Licht.»: Litur-
gische Osterfrühfeier in der Kirche
9.30 Uhr Ostergottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Gian-Enrico Rossi
15.00 Uhr Ostergottesdienst mit Abend-
mahl im Kirchli Bärau mit Pfrn. Priska 
Friedli

Dienstag, 18. April
19.30 Uhr Informationsabend zum Kurs 
«Exerzitien im Alltag» in der Sakristei

Mittwoch, 19. April
6.15 Uhr Morgengebet in der Sakristei
14.00 Uhr Culte français im Kirchge-
meindehaus
17.30 Uhr Abendmeditation in der Sa-
kristei

Donnerstag, 20. April
11.45 Uhr Seniorenessen im Kirchge-
meindehaus

Freitag, 21. April
10.00 Uhr Gottesdienst im Emmenta-
lischen Krankenheim mit Pfrn. Anne-
käthi Branger

Sonntag, 23. April
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Roland Jordi

Montag, 24. April
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Kirch-
gemeindehaus
Dienstag, 25. April
19.30 Uhr 1. Kursabend «Exerzitien im 
Alltag» in der Sakristei

Mittwoch, 26. April
6.15 Uhr Morgengebet in der Sakristei
17.30 Uhr Abendmeditation in der Sa-
kristei

Freitag, 28. April
10.00 Uhr Gottesdienst im Emmenta-
lischen Krankenheim mit Pfr. Stephan 
Haldemann

Samstag, 29. April
8.45 Uhr Frühstückstreffen von Frauen 
für Frauen «Wer steuert meine Gefühle» 
Vortrag von Kathrin Rieder im Hotel Hir-
schen, Langnau

Sonntag, 30. April
9.30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss 
der Kinderwoche (Kirchliche Unterwei-
sung Unterstufe) mit Pfrn. Ursula Wyss

abwesenheiten	Team
27. März bis 5. April Pfr. Roland Jordi 
(Weiterbildung/KT); 10. bis 17. April Pfr. 
Roland Jordi (Ferien); 18. bis 25. April 
Pfr. Matthias Zehnder (Ferien)

KirchLiche	hanDLungen

Taufen
Jannick Joel Herren, Moosseedorf; Lars 
Röck, Baumgarten 717b, Gohl; Alina 
Kohler, Bagenschwand, Lauperswil, 
Laura Bichsel, Übersrüti 325c; Loris 
Wittwer, Kammershaus 88c

Beerdigungen
Simon Egli, geb. 1938, Unterseen; Fritz 
Ulmann, geb. 1922, Schlossstrasse 21; 
Max Urech, geb. 1912, Eygässli 21; Ernst 
Käser, geb. 1907, Alpenstrasse 9; Rosa 
Fankhauser-Gerber, geb. 1911, Ober-
feldstrasse 7; Johann Rickli, geb. 1921, 
Hansenstrasse 17; Daniel Wüthrich, 
geb. 1935, Lenggen; Ulrich Ramseier, 
geb. 1921, Riegenfölzi 853, Bärau; Frie-
da Burkhalter, geb. 1921, Kirchgasse 4 a
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VeransTaLTungen

seniorennachmittag
Mittwoch, 5. April, 13.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus
Panflötenkonzert Elisabeth Mettler, Ue-
tendorf; Andacht: Diakon Philipp Joss; 
Leitung: M. Gerber; Abholdienst: 
Anmelden bei H. Siegenthaler, Telefon 
034 402 36 16, Mittwoch, 9 bis 11 Uhr.

seniorenessen
Donnerstag, 20. April, 11.45 Uhr im 
Kirchgemeindehaus

Osternacht	
«Die	nacht	gebiert	den	Tag»
15./16. April ab 20.00 Uhr
in der reformierten Kirche Langnau

Nach einer alten kirchlichen Tradition 
durchwachen wir gemeinsam die Nacht 
auf den Ostermorgen.
Zwischen zwei gottesdienstlichen Feiern 
um 20.00 Uhr abends und 6.00 Uhr mor-
gens treffen wir uns zu jeder vollen Stunde 
in der Kirche zu einem «Stundenschlag».
Die Nacht wird so gestaltet, dass man 
jederzeit einsteigen oder sich verabschie-
den kann. Zwischen den Feiern und Stun-
denschlägen ist die Kirche ein Raum der 
Stille. 
Man kann im Kirchenraum verweilen, 
meditieren, beten oder sich auf der Em-
pore zur Ruhe legen (einige Matten und 
Decken sind vorhanden).
In der Sakristei stehen während der ganzen 
Nacht Getränke und Kleinigkeiten zum 
Essen bereit.
Das Suppenessen und das Frühstück wer-
den im Kirchgemeindehaus serviert.

Vorbereitungsgruppe: Vreni Minder, 
Christa Oesch, Pfr. Gian-Enrico Rossi, 
Pfrn. Ursula Wyss
Mitwirkende: Annerös Egger (Flöte), Rösli 
Gerber (Blockflöte), Renate Kiener (Orgel), 
Ursula Kläntschi (Tanz), Bernhard Mändli 
und SchülerInnen (Djembegruppe), Anna 
Rentsch (Blockflöte), Beat Weyeneth 
(SteinMusik und Hirtenflöte)
Das detaillierte Programm mit den einzel-
nen Stundenschlägen finden Sie in der Kir-
che, dem Kirchgemeindehaus oder unter 
www.kirchenlangnau.ch/ewb.html
Auskunft: Pfrn. U. Wyss (034 402 80 76)

Frühstückstreffen	von	Frauen	für	Frauen
Samstag, 29. April, 8.45 Uhr Hotel Hir-
schen, Langnau
«Wer steuert meine Gefühle» 
Vortrag von Kathrin Rieder, dipl. Lebens- 
und Sozialberaterin
Frühstück und Unkostenbeitrag: Fr. 15.–
Anmeldung bis Donnerstag vor dem Tref-
fen bei: Heidi Jutzi, Kreuzmatte, 
3535 Schüpbach, 034 497 19 85
E-Mail: h2.juroe@gmx.ch

exerzitien	im	alltag	
(christliche	Meditation)
Wir werden eingeführt in die gegen-
ständliche Meditationsform, werden mit 
Bilder und Texten aus der Bibel meditativ 
unterwegs sein und uns in Aufmerksam-
keit üben für deren Bedeutung und Aus-
wirkung im persönlichen Alltag.

Informationsabend: 18. April, 19.30 bis 
21.30 Uhr in der Sakristei der ref. Kirche 
Langnau (für die Teilnahme des Kurses 
verbindlich). Nach dem Infoabend An-
meldung für den ganzen Kurs
Kursdaten: 
25. April, 2., 9., 16., 23. und 30. Mai 
jeweils von 19.30 bis 21.30 Uhr
Ort: Sakristei der ref. Kirche Langnau 
Kurskosten Fr. 80.–
Kursleitung: Ruth Leuenberger, Leiterin 
Exerzitien im Alltag i. A. und Arie Ver-
kuil, Leiter Exerzitien im Alltag i. A.
Auskunft: R. Leuenberger, 034 496 58 12 
oder Vreni Minder, 034 402 24 83
Ein Angebot der Erwachsenenbildung 
der ref. Kirche Langnau

radio	emme
Radiopredigt
Jeden Sonntag um zirka 9.30 Uhr 
sendet unser Lokalradio Emme eine 
Radiopredigt, gehalten von Pfarre-
rinnen und Pfarrern aus der näheren 
und weiteren Umgebung:
Sonntag, 2. April, Pfr. Marc Mettler, 
Sumiswald
Sonntag, 9. April, Pfr. Samuel Burger, 
Konolfingen
Karfreitag, 14. April, Pfr. A. Meyer, 
Lauperswil
Ostersonntag, 16. April, Pfr. Beat 
Weber, Linden
Sonntag, 23. April, Pfr. Urs Hitz, 
Oberdiessbach

regionale	Veranstaltungen	

Sonntag, 30. April, Pfr. Andreas 
Gund, Bowil

Kirchenfenster
Donnerstag, 6. April, 20.00 Uhr: «Ka-
tholische Kirche im Entlebuch und 
Luzerner Hinterland»
Donnerstag, 20. April, 20.00 Uhr: 
«Alternative Medizin» am Beispiel der 
Akupunktur mit Rita Mastropierro

Kirchenchor	Langnau
Gründonnerstag-Abendmusik
Gründonnerstag, 13. April, 20.15 Uhr, 
Kirche Langnau: «Die deutsche Passion 
nach Johannes» von Joachim von Burck 
und «Via crucis» von Franz Liszt
Leitung: Rolf Wüthrich; Orgel: Regina 

Widmer; Eintritt frei, Kollekte zur De-
ckung der Unkosten

Musikgenuss	in	der	Kirche	Trub
Offenes Singen
Sonntag, 2. April, Kirche Trub, 20.00 
bis 20.25 Uhr: Abendpredigt. 20.30 
bis 21.00 Uhr: «Offenes Singen» mit 
Christian Gfeller, Rie Takagi, Orgel / 
Klavier, und Pfr. Felix Scherrer

Wort und Musik am Karfreitag
Karfreitag, 14. April, 19.30 Uhr, Kirche 
Trub: Pergolesi, Stabat Mater. Gesang: 
Esther Bertschi und Monica Gerber, 
Orgel: Rie Takagi, Wort: Pfr. Felix 
Scherrer. Eintritt frei, Kollekte am Aus-
gang zur Deckung der Unkosten

MOnaTsspruch

Jesus Christus ist die Versöhnung für  
unsre Sünden, nicht allein aber für die 
unseren, sondern auch für die der ganzen 
Welt. 1. Johannes 2, 2

www.kirchenlangnau.ch
Kirchgemeinderatspräsident:	Markus	roder,	Telefon	034	402	40	54
pfarramt	Bärau-gohl:	gian-enrico	rossi,	Telefon	034	402	26	07
pfarramt	Ost:	Matthias	Zehnder,	Telefon	034	402	11	27
pfarramt	Ost+:	ursula	Wyss,	Telefon	034	402	80	76
pfarramt	West:	roland	Jordi,	Telefon	034	402	30	70
Diakon:	philipp	Joss,	Telefon	034	402	66	67
sekretariat:	Telefon	034	402	44	10
hausleitung	Kirchgemeindehaus:	Telefon	034	402	37	81

VOranZeige

seniorenreise	2006,	Mittwoch, 31. Mai, 
11.45 Uhr – Carreise nach Aeschiried

samstagsfeier	zu	Ostern
Samstag, 15. April, 10.30 Uhr, im Chor der Kirche
Feier für Kinder ab zirka 3-jährig zusammen mit ihren Müttern, 
Vätern, Grosseltern, Gotte, Götti … mit Pfrn. Ursula Wyss, 
Katharina Ruch und Eliane Jordi, Orgel

Offener	elterntreff
Dienstag, 4. April, 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
«Im Himmel welken keine Blumen» – Mit Kindern über den Tod sprechen
Impulse, Gespräche, Tipps und Bücher zum Schmöckern
Verantwortlich: Pfrn. Ursula Wyss und Pfr. Matthias Zehnder 



Öffentl.	hauptprobe	«Konfirmation»
Samstag, 6. Mai, 9.30 Uhr, in der Kirche, 
in Konf.-Kleidung (Fototermin)!

Konfirmation
Sonntag, 7. Mai, 10 Uhr 

5. Schuljahr
Donnerstag, 4. / 11. / 18. Mai
(jeweils 15.40–17.15 Uhr, Kloster, Saal)

sOnnTagschuLe

Sonntag, 21. Mai
Sonntag, 4.  / 18. Juni
(jeweils 9.15 Uhr, Kloster)

Sonntagschullehrerinnen
Regula Fankhauser, Tel. 034 495 54 14
Christine Schürch, Tel. 034 495 58 46
Karin Wiedmer, Tel. 034 495 55 07
Elisabeth Reber, Tel. 034 495 57 50

aLTerssTuBeTe

Mittwoch, 5. April, mit Tonbildschau
Mittwoch, 31. Mai, mit «lüpfiger» Musik
(jeweils 13.30 Uhr, Kloster)

unD	ausserDeM

alleinstehende	Frauen
Freitag, 28. April, 11.30 Uhr, Kloster. An-
meldung bis Mittwoch, 26. April an Trudi 
Fankhauser, Ofenhüsli, 034 495 55 55. 
Kosten: Fr. 10.–. Nächste Zusammen-
kunft: Freitag, 26. Mai. 

gemeindebibliothek
Die Bibliothek ist wie folgt geöffnet:
•  Dienstag, 19.30–20.30 Uhr
•  Samstag, 9.30–10.30 Uhr
•  Mittwochs vor der Altersstubete 

(13.00–13.30 Uhr)
•  Während dem Treffen der alleinste-

henden Frauen

aBWesenheiT

Der Pfarrer ist ferienhalber abwesend 
vom Dienstag, 18. bis und mit 25. April. 
Bei Todesfällen übernimmt Pfr. Johannes 
Weimann, Zollikofen, Tel. 031 911 92 72, 
die Stellvertretung. Zu benachrichtigen ist 
gleichzeitig immer auch die Gemeinde-
schreiberei Trub, Tel. 034 495 22 22. 

und dem Sigristen Fritz Langenegger. 
Predigtautodienst: Niklaus Langeneg-
ger, Telefon 034 495 60 71. 

Fiire	MiT	De	chLiine

Am Freitag, dem 6. und am Samstag, 
dem 15. April, jeweils um 16.00 Uhr, 
feiern wir in der Kirche mit den Jüngs-
ten. Wie ist es, sich ganz alleine zu 
fühlen? Oder ist es vielleicht wirklich 
so, dass wir nie ganz alleine sind? Mit 
den Kindern nachdenken, Fragen stellen 
und Antworten suchen, sich überraschen 
lassen und staunen. Herzlich eingeladen 
sind Kinder ab zirka 2½ Jahren und ihre 
Familien. 

KirchLiche	hanDLungen

Bestattung
am 4. März: Elise Wittwer-Wüthrich, 
geb. 1905; gest. 23. Feb. 2006.
«Lass mich wohnen in deinem Zelte 
ewiglich und Zuflucht haben unter dei-
nen Fittichen.» Psalm 61, 5 

Taufe
am 5. März: Alain Wyss, Eltern: Mathias 
und Gisela Wyss-Schneider, hinter Bu-
hus.
«Durch Gottes Gnade bin ich, was ich 
bin.» 1. Kor. 15, 10a

Konfirmationen
am 30. April: 
Martin Eichenberger, Mühlestrasse
Dario Jetzer, Stärenegg
Andrea Hofer, Blapbach
Adrian Kernen, Bircheneggli
Mathias Kobel, vorder Risisegg
Eveline Kurth, Trubstrasse
Stefan Mäder, Trubstrasse
Manuela Ramseier, Stärenegghüsli
Damara Rettenmund, Grabenhüsli
Eliane Wiedmer, ob. Blapbach
Beat Wittwer, Hasenlehnmatte
Melanie Wittwer, Hasenlehnmatte
Nathalie Wittwer, Hämelbachberg

am 7. Mai:
Tamara Fankhauser, Ilfisstrasse
Christine Gerber, ob. Krümpelhütte
Linda Gerber, Sonnhalde
Daniel Gerber, Bärloch
Johanna Guggisberg, Dorfstrasse
Flurin Habegger, Bäreggstalden
Benjamin Mosimann, Gohl
Anja Schmid, Stärenegg
Cécile Schüpbach, Dorfstrasse
Adrian Wüthrich

Jesus aber sprach: Ja, selig sind, die das 
Wort Gottes hören und bewahren. 
 Lukas 11, 28 

KiKi-naMiTTag			

Das Mau blibe mir wieder deheim.
Dir sit härzlech iiglade mit üs e span-
nende Namitag ds erläbe. Mir träffe üs 
am 8. Apriu am zwöi bim Pfarrhus. We 
dir derby sit, chunnts sicher guet. 
Bis gli, ds Kiki-Team 

VeransTaLTungen

andacht	im	spitexpavillon
Dienstag, 25. April, von 10.30 bis 
11.15 Uhr laden Toni Glauser und Pfr. 
Daniel Guggisberg, Frauen und Männer 
der Alterssiedlung, aber auch des Dorfes, 
herzlich zu den Andachten ins Spitex-
zentrum ein. Und was immer wieder 
schön ist: Nach der Andacht können wir 
zusammen essen und trinken. 
Melden Sie sich am Montag bei Gabriela 
Meier für das preiswerte und schmack-
hafte Essen an.
Ihr Telefon: 034 495 65 66. 

gesprächskreis	für	senioren
Wir treffen uns am 4. und 25. April, um 
14.30 Uhr im Pfarrhaus. 

schwerkrankenbegleitung
Am Mittwoch, den 5. April trifft sich die 
Gruppe für Schwerkrankenbegleitung 
um 16 Uhr im Pfarrhaus. 
Wer sich auch mit Krankheit und Tod 
auseinandersetzen möchte, ist herzlich 
eingeladen. 

Besucherdienst
Am Mittwoch, den 26. April, um 17 Uhr 
findet das traditionelle Essen des Besu-
cherdienstes im Pfarrhaus statt. 

gOTTesDiensTe

• Samstag, 1. April, 13.30 Uhr, Trauung.
•  Sonntag, 2. April, 20 Uhr: mit Trub-

schachen zusammengelegter Abend-
gottesdienst in der Kirche Trub mit 
anschliessendem offenen Singen (Pfr. 
Felix Scherrer). Predigttaxi: Magdalena 
Hodel, Telefon 034 495 50 07. 

•  Freitag, 7. April, 10 Uhr: Andacht im 
Betagtenheim Altgysmoos (Pfr. Felix 
Scherrer).

•  Palmsonntag, 9. April, 9.15 Uhr: 
Gottesdienst mit Taufe und Goldener 
Konfirmation (1956–2006), Pfr. Felix 
Scherrer. Anschliessend: Apéro mit den 
Jubilaren im Kloster Trub. Predigttaxi: 
Christoph Kunz, Tel. 034 495 61 86.

•  Karfreitag, 14. April, 19.30 Uhr: Wort 
und Musik zum Karfreitag. Mit dem 
Werk «Stabat Mater» von Pergolesi. 
Gesang: Esther Bertschi und Monica 
Gerber. Orgel: Rie Takagi, Wort: Pfr. 
Felix Scherrer. Kollekte am Ausgang 
zur Deckung der Unkosten. Predigt-
taxi: Martin Wiedmer, 034 495 61 36.

•  Ostersonntag, 16. April, 9.15 Uhr: 
Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl 
(Pfr. Felix Scherrer). Predigttaxi: Vreni 
Baumgartner, Tel. 034 495 53 56.

•  Sonntag, 23. April, 9.15 Uhr: mit Trub-
schachen zusammengelegter Gottes-
dienst in der Kirche Trubschachen (Pfr. 
Daniel Guggisberg). Predigttaxi: Therese 
Wüthrich, Tel. 034 495 51 85, abends.

•  Dienstag, 25. April, 10 Uhr: Andacht 
im Betagtenheim Altgysmoos (Trudi 
Fankhauser, Ofenhüsli). 

•  Sonntag, 30. April, 9.15 Uhr: Gottes-
dienst (Pfr. Alfred Palm, Herzogen-
buchsee). Predigttaxi: Beat Blaser,  
Telefon 034 495 60 04.

geDenKFeier

Samstag, 22. April, 16 Uhr, Kirche Trub: 
Gedenkfeier für Klara Salzmann. Klara 
war fast ihr Leben lang Lehrerin im Twä-
rengraben und am 7. Dezember 2005 
102-jährig im Altersheim in Langnau 
gestorben.
Die Schule und zahlreiche Truber Insti-
tutionen konnten von Klaras grossem En-
gagement profitieren. Aus Dank führen 
deshalb ehemalige Lehrerinnen und Leh-
rer, Freundinnen und Freunde von Klara 
Salzmann eine Gedenkfeier durch.
Mitwirken werden Heinz Balli, Organist 
am Berner Münster, die Trachtengruppe 
Kirchberg, Ursula Kohler, Flamencotän-
zerin, und ein Chor ad hoc.
Der Eintritt ist frei. Alle sind zu dieser 
Feier herzlich eingeladen.

KirchLiche	hanDLungen

Bestattungen
• 22. Februar: Emil Joss, geb. 1927, verstor-
ben am 15. Februar, vorder Kalchgraben. 
• 24. Februar: Emma Habegger, geb. 1922, 
verstorben am 19. Februar, mittler Säuberg, 
zuletzt in der Heimstätte Bärau.

«Ich bin ganz sicher, dass uns weder Tod 
noch Leben von der Liebe Christi tren-
nen kann.» Römer 8, 38

KirchLiche	unTerWeisung

9. Schuljahr
Donnerstag, 6.  / 27. April
Donnerstag, 4. Mai, in der Kirche
(jeweils 15.40–17.15 Uhr, Kloster, Dach)

gOTTesDiensTe

•  Sonntag, den 2. April, 20 Uhr: Abend-
gottesdienst mit offenem Singen in 
der Kirche Trub mit Pfr. Felix Scher-
rer, den Organisten Rie Takagi Brugg-
mann und Christian Gfeller.   
Predigtautodienst: Rosmarie Leuen-
berger, Telefon 034 495 50 04.

•  Samstag, den 8. April, 12 Uhr: Trauung 
mit Pfr. Daniel Guggisberg, der Orga-
nistin Cornelia Fuhrer und dem Sigris-
ten Fritz Langenegger.

•  Sonntag, den 9. April, 9.15 Uhr: 
Gottesdienst mit Taufe zur Goldenen 
Konfirmation gestaltet von der Trach-
tengruppe Trubschachen, dem Orga-
nisten Fritz Strahm, dem Sigristen Fritz 
Langenegger und Pfr. Daniel Gug-
gisberg. Predigtautodienst: Oswald 
Schüpbach, Telefon 034 495 51 31. 

•  Donnerstag, den 13. April, 19.15 bis  
19.45 Uhr: Gesang, Schweigen und Ge-
bet in der Passionszeit in der Kirche.

•  Freitag, den 14. April, 9.15 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst am Karfreitag 
gestaltet von der Sopranistin Katharina 
Steinmann, der Pianistin Rebekka Ha-
begger, den Kirchgemeinderätinnen 
Käthi Walther und Regina Röthlisber-
ger, dem Sigristen Fritz Langenegger 
und Pfr. Daniel Guggisberg.   
Predigtautodienst: Käthi Walther, Tel. 
034 495 58 45. 

•  Sonntag, den 16. April, 9.15 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst mit Taufen 
an Ostern gestaltet von Christoph 
Hirsbrunner, Walt-Dieter Marienfeld, 
Susanne Wittwer, Franziska Schmid 
(Musik), dem Organisten Rudolf Trauf-
fer, den Kirchgemeinderäten Niklaus 
Langenegger und Ursula Stalder, Pfr. 
Daniel Guggisberg, und der Sigristin 
Lotte Beer. Predigtautodienst: Ursula 
Stalder, Telefon 034 495 54 12.

•  Sonntag, den 23. April, 9.15 Uhr: Got-
tesdienst mit Taufe gestaltet von Pfr. 
Daniel Guggisberg, den «Gideon», 
der Pianistin Rebekka Habegger und 
der Sigristin Ruth Wittwer. Wir feiern 
mit der Kirchgemeinde Trub.  
Predigtautodienst: Doris Ramseier, Tel. 
034 495 56 86. 

•  Sonntag, den 30. April, 9.15 Uhr: 
Konfirmationsgottesdienst mit Taufe 
gestaltet von den Konfirmanden, Beat 
Fuhrer und Walter Guggisberg (Mu-
sik), der Kirchgemeindepräsidentin 
Käthi Walther, Pfr. Daniel Guggisberg 

Der Fruchtkuchen oder die Fischstäbchen 
am Freitag, das Tischgebet gehörten ganz 
selbstverständlich zu meiner Kindheit. 
Resigniert durch den akkustischen Über-
mut ihrer Kinder, gaben meine Eltern das 
Tischgebet auf und auch der Fruchtkuchen 
am Freitag, der ein kleines Fasten (kein 
Fleisch) im Gedenken an den Kreuzes-
tod von Jesus war, wurde immer weniger 
eingehalten. Die Osterzeit hat sich ver-
ändert. Der Ernst des Karfreitags verflüch-
tigt sich immer mehr und die Freude von 
Ostern drücken eine fröhliche Nestsuche, 
schön gefärbte Ostereier und die Schoko-
ladenhasen, eine lustige «Eiertütschete» 
aus. Längst ist es nur noch in wenigen 
Häusern Brauch, dass Frau und Mann an 
Karfreitag oder Ostern am Abendmahl 
teilnehmen. Spielten vor Jahren noch Mu-
sikgesellschaften oder Gesangsvereine an 
diesen Feiertagen in den Kirchen, so sind 
es in den letzten Jahren – wenn überhaupt 
– nur noch einzelne Musiker oder Musi-
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geDanKen	Zu	KarFreiTag	unD	OsTern

Das	gefährlichste	raubtier
Zu	guTer	LeTZT

Scherzfrage: Welches ist das gefährlichste Raubtier der Welt? Antwort: Der Os-
terhase. Warum? Er lenkt ab von der wichtigsten und kostbarsten Sache der 
Welt: Dem Tod und der Auferstehung von Jesus Christus! Im Interesse des Ar-
tenschutzes wollen wir aber mit dem Osterhasen pfleglich umgehen und ver-
suchen, das Raubtier zu zähmen. Hasen vermehren sich bekanntlich «wie die 
Kaninchen», ein Weibchen kann im Jahr bis zwanzig Junge haben. Darum ist der 
Osterhase wohl wie das Osterei ein Symbol für die Fruchtbarkeit. 
In unseren Breitengraden erleben wir Ostern als Frühlingsfest, und das ist nicht 
einfach nur heidnisch. Denn was Auferstehung ist, beginnen wir besonders dann 
zu ahnen, wenn die scheinbar tote Natur im Frühling wieder zu neuem Leben 
erwacht. Die christliche Hoffnung geht aber noch weit über solche Frühlings-
gefühle hinaus. Sie blickt nicht auf ein Leben, das wieder verwelkt, sondern auf 
das ewige Leben. 
Der Frühling weckt Ehrfurcht vor dem Leben. Liest man lediglich im Buch der 
Schöpfung, wird diese Ehrfurcht bald einmal zu einem Kult der Vitalität. Darum 
gehört neben das Buch der Schöpfung unbedingt das Buch der Bibel. Denn nur 
aus der Bibel erfährt man etwas von einem «Schatz in irdenen Gefässen» und 
von der Kraft, die «in den Schwachen mächtig» ist (2. Korinther 4, 7 und 12, 9). 
Wenn wir zu einer Ehrfurcht vor dem Leben gelangen, die beide Bücher ernst 
nimmt, dann ist der Hase gezähmt. Bhüet ech Gott! Pfr. Gian-Enrico Rossi

kerinnen, die die Gottesdienste an Kar-
freitag oder Ostern bereichern. Auch dies 
ein kleines, aber sichtbares Zeichen, wie 
anders die Ostertage begangen werden. 
Mir sind Karfreitag und Ostern wichtig. 
Meine Verletzlichkeit und mein Schmerz, 
meine Schuld sind bei Jesus aufgehoben 
in seinem Weg ans Kreuz und am Kreuz. 
Die Auferstehung zum Leben lässt mich 
darauf vertrauen, dass Gott mich nicht 
verlässt, auch dann nicht, wenn ich das 
Gefühl habe, dass er mich verlassen hat. 
Es ist meine Hoffnung auf ein gelebtes 
Leben schon jetzt und immer wieder. 
Deshalb freue ich mich darauf auch mit 
Ihnen zu feiern. Am Karfreitag wird die 
Sopranistin Katharina Steinmann singen 
und an Ostern wird eine «Band» ernste 
und fröhliche «Klezmer-Musik» spielen.  
Natürlich werde ich nach dem Oster-
gottesdienst zu Hause fröhlich einige Eier 
«tütschen». 
«Bhüet Euch Gott» Daniel Guggisberg 


